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EINLEITUNG 
In dieser Veröffentl ichung legt das Statistische Amt der 
Europäischen Gemeinschaften die Ergebnisse der Erhe-
bung über die Verdienste der ständig in der Landwirt-
schaft beschäftigten Arbeiter in den Mitgliedstaaten im 
Jahre 1984 vor. Diese Erhebung schließt sich an seit 
1974 durchgeführte ähnliche Untersuchungen an, deren 
Ergebnisse vom Statistischen A m t ebenfalls veröffentl icht 
worden sind. 
Diese Gemeinschaftserhebungen wurden auf der Grundla-
ge von Verordnungen des Ministerrats durchgeführt ('). 
Nachdem die Kommission nämlich festgestellt hatte, daß 
die wenigen in den Mitgliedstaaten verfügbaren statist i-
schen Daten über die Löhne der Landarbeiter keine zufrie-
denstellenden Vergleiche ermöglichten, hatte sie es nach 
Anhörung der Arbeitsgruppe ,, Statistik der Löhne in 
der Landwir tschaf t " für zweckmäßig erachtet, die 
Durchführung von Gemeinschaftserhebungen auf der 
Grundlage einheitlicher Definitionen und Kriterien vorzu-
schlagen. Diese Erhebungen entsprechen ohne Zweifel 
dem von den verschiedenen wirtschaft l ichen und sozialen 
Kreisen geäußerten Informationsbedarf. Sie f inden damit 
ihren Platz in dem integrierten System der Ge-
meinschaftsstatistiken über die Löhne, das das Statisti-
sche A m t der Europäischen Gemeinschaften schrit tweise 
entwickel t hat. 
Es ist darauf hinzuweisen, daß die Erhebung sich in der 
Bundesrepublik Deutschland und in den Niederlanden nur 
auf Arbeiter bezieht, die keinerlei Sachleistungen bezie-
hen, da die Anzahl der Arbeiter, die Sachleistungen bezie-
hen, in beiden Ländern unbedeutend ist. 
(') Verordnung (EWG) Nr. 677/74 des Rates (ABI. L 83 vom 28.3.1974, S. 3). 
Verordnung (EWG) Nr. 1103/75 des Rates (ABI. L 110 vom 30.4.1975, S. 2). 
Verordnung (EWG) Nr. 1035/76 des Rates (ABI. L 118 vom 5.5.1976, S. 3). 
Verordnung (EWG) Nr. 847/77 des Rates (ABI. L. 104 vom 28.4.1977, S. 5). 
Verordnung (EWG) Nr. 3112/80 des Rates (ABI. L. 326 vom 2.12.1980, S. 6). 
Richtlinie 82/606/EWG des Rates (ABI. L 247 vom 23.8.1982, S. 22). 

Verdienste der ständig vollzeitlich in der Landwirtschaft beschäftigten Arbeitnehmer 
im Jahre 1984 Β 
Gegenüber 1980 ist die Zahl der ständig vollzeitlich in der 
Landwirtschaft beschäftigten Arbeitnehmer 1984 für die 
Gesamtheit der beteiligten Mitgliedstaaten um etwa 14 % 
gesunken; zwischen 1976 und 1984 ist einer von vier Ar­
beitsplätzen weggefallen. Die Zahl der vollzeitlich 
beschäftigten Frauen entsprach sowohl 1980 als auch 
1984 etwa 7 % der gesamten Arbeitskräfte. 
Die nachfolgende Tabelle bezieht sich auf den mittleren 
Bruttostundenlohn der männlichen Arbeiter, die keine Na­
turalleistungen erhalten. Sie gibt einen allgemeinen Über­
blick über die Löhne in der Landeswährung sowie über die 
Entwicklung dieser Löhne in Nominal­ und Realwerten und 
enthält außerdem einen Vergleich der in Kaufkraftstan­
dards (KKS) umgerechneten Nominalwerte. Zur korrekten 
Wertung der Ergebnisse dieser Erhebung darf man sich 
nicht darauf beschränken, die ausgewiesenen Daten ge­
trennt zu betrachten; man sollte vielmehr auch die struk­
turellen Merkmale eines jeden Landes berücksichtigen, die 
in den anderen Tabellen dieser Veröffentlichung dargelegt 
werden. 
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der männlichen ständig vollzeitlich beschäftigten Arbeiter, 
die keine Naturalleistungen erhalten 
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1 0 0 
93,7 
90,6 
1 0 0 
95,4 
113,0 
1 0 0 
100,8 
d) Nominallöhne: 
Kauf kraftstandar ds(2) 
98,0 
1 0 0 
110,0 
84,8 



































(') Arbeiter in Betrieben der allgemeinen Landwirtschaft und der Viehzucht mit einer Fläche von mindestens 50 ha. 
(2) Siehe Erläuterungen. 
Q Bei der Entwicklung der Nominallöhne von 1980 bis 1984 sind in den einzelnen Ländern, wie die vorstehende Tabel-le zeigt, große Unterschiede festzustellen. Die in Jahres-
durchschnittswerten ausgedrückten Steigerungen bewe-
gen sich zwischen weniger als 3 % in den Niederlanden 
und mehr als 15 % in Italien. Gegenüber der auf dieselbe 
Vierjahresperiode bezogenen Lohnentwicklung in der In-
dustrie sind die in der Landwirtschaft gezahlten Löhne in 
den meisten Mitgliedstaaten (mit Ausnahme Irlands) etwa 
gleich stark angestiegen. 
Die Entwicklung der Stundenlöhne in Realwerten zwi-
schen 1980 und 1984 läßt in vier Ländern eine Kaufkraft-
minderung erkennen, die von ± 11 % in Irland bis ± 4 % 
in Dänemark reicht; in den übrigen fünf Ländern ist ein 
Kaufkraftzuwachs zu verzeichnen, der zwischen 1 % in 
Luxemburg und 10 % im Vereinigten Königreich liegt. 
Die obige Tabelle liefert außerdem die in Kaufkraftstan-
dards ausgedrückten durchschnittlichen Stundenverdien-
ste für die Perioden 1976, 1980 und 1984. Festzustellen 
ist, daß sich seit 1980 die jeweiligen in absteigender Rei-
henfolge aufgeführten Positionen der einzelnen Länder 
kaum verändert haben: Dänemark steht an erster Stelle, 
während Irland, das Vereinigte Königreich und Frankreich 
die drei letzten Plätze einnehmen. Der Unterschied zwi-
schen den die äußersten Positionen einnehmenden 
Ländern ist verhältnismäßig groß, wenngleich eine Ten-
denz zur Abnahme besteht (1976: Unterschied DK/IRL 
6 6 % ; 1980: Unterschied DK/UK 5 5 % ; 1984: Unter-
schied DK/IRL 47 %). 
Die Tabellen 1.2 bis 1.5 enthalten einige Informatio-
nen über die bei den Landarbeitern festgestellten struk-
turellen Kriterien. In allen Ländern ist die große Mehrheit 
der Männer in Betrieben mit weniger als 10 ständig 
beschäftigten Arbeitnehmern tätig; die kleinen Betriebe 
(mit einem Arbeiter oder zwei Arbeitern) beschäftigten 
1984 fast die Hälfte der gesamten Arbeitskräfte in Frank-
reich (47 %) und in Belgien (43 %) sowie 60 % oder 
mehr in drei weiteren Ländern (DK, IRL, L). Das Lohnni-
veau steigt in allen Ländern mit der Größe der Betriebe, 
die Unterschiede variieren jedoch sehr stark. 
In den Niederlanden und in Belgien ist die große Mehrheit 
der Landarbeiter in Betrieben mit Sonderkulturen 
beschäftigt, während in den anderen Ländern die allge-
meine Landwirtschaft mehr als die Hälfte der Ar-
beitskräfte beschäftigt. Der durchschnittliche Bruttostun-
denlohn in dem letztgenannten Bereich liegt im allgemei-
nen niedriger als der Stundenlohn in den Bereichen Vieh-
zucht und Sonderkulturen. 
In den meisten Mitgliedstaaten erhält ein beträchtlicher 
Teil der in der Landwirtschaft beschäftigten Arbeitnehmer 
Naturalleistungen wie Wohnung und Verpflegung: z. B. er-
halten 52 % der Arbeiter im Vereinigten Königreich, 66 % 
in Luxemburg und 58 % in Dänemark eine der genannten 
Leistungen oder auch beide; dagegen trifft man diese La-
ge in Belgien (9 %), in der Bundesrepublik Deutschland 
und in den Niederlanden weit weniger häufig an. Es ist 
festzustellen, daß die Vergütung der männlichen Arbeiter, 
die sowohl Wohnung als auch Verpflegung erhalten, je 
nach Land zwischen 11 % und 38 % unter der Vergütung 
derjenigen Arbeiter liegt, die keinerlei Naturalleistungen 
erhalten. 
Schließlich läßt sich 1984 gegenüber 1980 eine Verände-
rung der Altersstruktur der ständig beschäftigten Arbeiter 
in der Weise feststellen, daß alle Länder (außer Luxem-




Entwicklung des Reallohns 
ES 
Sie bringt ungefähr die Änderung der Kaufkraft des Nominallohns in einem bestimmten Zeitraum zum Ausdruck. Die-
se Daten werden für jedes Land durch Deflationierung des Index der Entwicklung des Nominallohns mit dem allge-
meinen Verbraucherpreisindex ermittelt. Die hierbei erzielten Ergebnisse müssen mit Vorsicht behandelt werden, da 
einerseits die Abgrenzungsbereiche der beiden Indizes nicht übereinstimmen und andererseits die Verbraucherpreis-
indizes in den einzelnen Ländern nach unterschiedlichen Verfahren berechnet werden. Außerdem darf nicht verges-
sen werden, daß bei der Deflationierung die Bruttolöhne berücksichtigt werden, d. h. die Löhne vor Abzug der So-
zialversicherungsbeiträge und Steuern; damit wird beispielsweise jede relative Erhöhung der Steuerbelastung in die 
oben dargelegte Entwicklung der realen Stundenlöhne einbezogen. 
Kaufkranstandard (KKS) 
Die in Landeswährung ausgedrückten Daten sind unter Verwendung der jedes Jahr für das ESVG-Aggregat „Brutto-
inlandsprodukt zu Marktpreisen" aufgestellten Kurse in jeweilige Kaufkraftstandards (KKS) umgerechnet worden. 
Die dabei erzielten Ergebnisse sind räumlich (die Länder untereinander), jedoch nicht zeitlich (die Zeiträume unterein-
ander) vergleichbar. 
Die in KKS umgerechneten Daten sind mit Zurückhaltung zu interpretieren, da: 
— die Konzepte und Abgrenzungen der verwendeten Aggregate voneinander abweichen (Stundenlohn der Arbeiter 
in der Landwirtschaft einerseits, für das Bruttoinlandsprodukt aufgestellte KKS andererseits); 
— bestimmte Vergütungsbestandteile in den einzelnen Ländern unterschiedliche Bedeutung haben (Prämien, Gratifi-
kationen usw.), was in der vorliegenden Lohnstatistik nicht berücksichtigt wird; 
— die Umrechnung in KKS anhand der Bruttolöhne erfolgt, d. h. vor Abzug der Sozialversicherungsbeiträge und 
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provision of benefits in kind, by sex and age group 85 
Tab. II.29 Danmark — Number of manual workers 86 
Tab. II.30 Danmark — Average number of hours paid per month 87 
Tab. 11.31 Danmark — Average gross hourly earnings 88 
Tab. II.32 Danmark — Professional qualification 89 
Tab. II.32a Danmark — Distribution of manual workers and average gross hourly earnings by 
provision of benefits in kind, by sex and age group 90 
Results by region 
Tab. III.O Deutschland — Number of manual workers, average number of hours paid per month 
and average gross hourly earnings 92 
France — Number of manual workers 93 
France — Average number of hours paid per month 93 
France — Average gross hourly earnings 93 
Italia — Number of manual workers 94 
Italia — Average number of hours paid per month 94 
Italia — Average gross hourly earnings 94 
Nederland — Number of manual workers 95 
Nederland — Average number of hours paid per month 95 
Nederland — Average gross hourly earnings 95 
Belgique/België — Number of manual workers 96 
Belgique/België — Average number of hours paid per month 96 
Belgique/België — Average gross hourly earnings 96 
United Kingdom — Number of manual workers 97 
United Kingdom — Average number of hours paid per month 97 































Signs and abbreviations 
Nil -
Data relating to an undersize sample 
(10 or less workers) 
Variation coefficient CV 
German mark DM 
French franc FF 
Italian lira LIT 
Dutch guilder HFL 
Belgian franc BFR 
Luxembourg franc LFR 
Pound sterling UKL 
Irish pound IRL 




In this publication the Statistical Office of the European 
Communities presents the results of the 1984 survey of 
the earnings of permanent workers in agriculture in the 
Member States. This survey is a follow-up to similar ones 
carried out since 1974, the results of which have been 
published by the Statistical Office. 
These Community surveys were organized on the basis of 
Regulations following decisions by the Council of Min-
isters.' Because such statistics relating to agricultural 
workers' earnings as were available in the Member States 
could not serve as a basis for valid comparison, the Com-
mission, after consulting the Working Party for Statistics 
on Earnings in Agriculture, decided to recommend that 
special Community surveys should be organized, with 
standard definitions and criteria. There is no doubt that 
these surveys satisfy a need for information felt by users 
In various economic and social fields. They thus have a 
place in the integrated Community system of earnings 
statistics which has been built up gradually by the Stati-
stical Office. 
It should be mentioned that the survey does not cover 
workers receiving benefits in kind for the Federal Republic 
of Germany and the Netherlands, as the number of these 
workers in both countries is not significant. 
Council Regulation (EEC) No 677/74 (OJ L 83 of 28.3.1974, p. 3). 
Council Regulation (EEC) No 1103/75 (OJ L 110 of 30.4.1975, p. 2). 
Council Regulation (EEC) No 1035/76 (OJ L 118 of 5.5.1976, p. 3). 
Council Regulation (EEC) No 847/77 (OJ L 104 of 28.4.1977, p. 5). 
Council Regulation (EEC) No 3112/80 (OJ L 326 of 2.12.1980, p. 6). 
Council Directive (EEC) No 82/606 (OJ L 247 of 23.8.1982, p. 22). 
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Earnings of full-time permanent workers in agriculture in 1984 
Q 
Compared with 1980, the number of full-time permanent 
workers in agriculture declined by approximately 14% in 
1984 in all the Member States considered; one job in four 
disappeared between 1976 and 1984. Full-time women 
workers accounted for approximately 7% of the total 
workforce in both 1980 and 1984. 
The table below records the gross average hourly earn-
ings of male workers not receiving any benefits in kind. 
It gives an overall view of earnings expressed in national 
currency and of the trends in these earnings in nominal 
and real terms, and also provides a comparison of the 
nominal data converted into purchasing power standards 
(PPS). In order to fully appreciate the results of this sur-
vey, the data should not be considered in isolation but in 
the light of the structural characteristics of each country 
as described in the other tables in this publication. 
Average gross hourly earnings of full-time male manual workers 
receiving no benefits in kind 
Period 1976 - 1980 - 1984 
(b) Nominal earnings: 
Indices 1 9 8 0 = 1 0 0 
(d) Nominal earnings: 




























' Workers in general agricultural and stock-keeping holdings of 50 ha or more. 




















NL B L 
(a) Nominal earnings: 
In national currency 























































(c) Real earnings2: 



































The above table shows that there were wide variations 
between countries in the evolution of nominal earnings 
between 1980 and 1984. Average annual increases 
ranged from less than 3% in the Netherlands to over 15% 
in Italy. Over the same four-year period, increases in wa-
ges in agriculture were virtually the same as those in in-
dustry in most Member States (with the exception of Ire-
land). 
Real hourly earnings between 1980 and 1984 showed a 
drop in purchasing power in four countries, ranging from 
± 11 % in Ireland to ± 4% in Denmark; in the case of the 
five other countries, the rise ranged from 1 % in Luxem-
bourg to 10% in the United Kingdom. 
The above table also shows average hourly earnings con-
verted to purchasing power standards for 1976, 1980 
and 1984. Since 1980, the relative position of the differ-
ent countries, in descending order, has shown little 
change: Denmark is at the top of the table, and Ireland, 
the United Kingdom and France occupy the last three pla-
ces. The margin between top and bottom places is still re-
latively wide, although it is tending to narrow (1976 
DK/IRL margin: 66%; 1980 DK/UK margin: 55%; 1984 
DK/IRL margin: 47%). 
two workers) accounted for almost half the total labour 
force in France (47%) and in Belgium (43%), and 60% or 
more in three other countries (DK, IRL, L). The level of 
earnings rises with the size of the holding in all countries, 
but the difference varies greatly from country to country. 
In the Netherlands and Belgium, the great majority of agri-
cultural workers are employed in holdings producing 
specialized crops, while in the other countries over half of 
the labour force is employed in general agriculture; the 
gross average hourly earnings in the latter sector are of-
ten lower than in the specialized crop and stock-keeping 
sectors. 
In most Member States, a large number of agricultural 
workers receive benefits in kind (accommodation, meals): 
for example, 52% in the United Kingdom, 66% in Luxem-
bourg and 58% in Denmark receive one or other or both 
of these benefits; in Belgium (9%), the Federal Republic 
of Germany and the Netherlands on the other hand, it is 
much rarer. The earnings of male workers receiving both 
accommodation and food are, depending on the country, 
between 11 % and 38% less than those of workers not re-
ceiving benefits in kind. 
Tables 1.2 to 1.5 provide information on structural criteria 
for agricultural workers. In all the countries, the great ma-
jority of men are employed in holdings with less than 10 
permanent workers; in 1984, small holdings (with one or 
Finally, the age breakdown of permanent workers altered 
in 1984 compared with 1980, with an increase in the 
number of workers aged below 30 in all countries (with 
the exception of Luxembourg). 
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Explanatory note 
Trends in real earnings 
Roughly expresses the variation in the purchasing power of nominal earnings in a given period. It is obtained for 
each country by deflating the index of trends in nominal earnings by the general consumer price index. 
The results of this operation should be treated with caution partly because the field covered by the two indices does 
not correspond and partly because the consumer price indices are calculated in different ways in different countries. 
In addition the adjustment is applied to gross earnings, i.e. before deduction of social security contributions and 
taxes; this means, for example, that any relative increase in taxes will still be included in the trends in real hourly 
earnings given above. 
m 
Purchasing power standard (PPS) 
The information expressed in national currency has been converted into current purchasing power standards (PPS) 
using the rates drawn up each year for the ESA aggregate 'gross domestic product at market prices'. The results of 
this operation are comparable in space (between countries) but not in time (between periods of time). 
The information converted into PPS should be approached with caution because of: 
(i) the disparity between the concepts and definition of the aggregates used (hourly earnings of manual workers in 
agriculture, PPS for the gross domestic product); 
(ii) the varying importance given by the countries to certain constituents of earnings (bonuses, gratuities, etc.) not 
taken into account in the present earnings statistics; 
(iii) the fact that conversion into PPS is based on the gross earnings, i.e. before deduction of social security contri-












Méthodes et définitions (voir Gains dans l'agriculture, 1980, OSCE, 1983) 
Gains des ouvriers permanents occupés à temps complet dans l'agriculture en 1984 29 
Résultats généraux 
Tab. 1.1. Effectifs, gains horaires et heures rémunérées 44 
Tab. 1.2. Distribution des ouvriers et indices du gain horaire moyen brut selon le sexe et la taille de 
l'exploitation 46 
Tab. 1.3. Distribution des ouvriers et indices du gain horaire moyen brut selon le sexe et la nature de 
l'activité exercée 47 
Tab. 1.4. Distribution des ouvriers et indices du gain horaire moyen brut selon le sexe et l'existence ou non 
d'avantages en nature 48 
Tab. 1.5. Distribution des ouvriers et indices du gain horaire moyen brut selon le sexe et le groupe 
d'âge 49 
Résultats par pays 
Tab. 11.0. Deutschland — Nombre d'ouvriers, nombre moyen d'heures rémunérées par mois et gains horaires 
moyens bruts 53 
Tab. 11.1. France — Nombre d'ouvriers 54 
Tab. II.2. France — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 55 
Tab. II.3. France — Gains horaires moyens bruts 56 
Tab. II.4. France — Qualification professionnelle 57 
Tab. II.4a. France — Distribution des ouvriers et gain horaire moyen brut selon l'existence ou non d'avantages 
en nature, le sexe et le groupe d'âge 58 
Tab. II.5. Italia — Nombre d'ouvriers 59 
Tab. II.6. Italia — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 60 
Tab. II.7. Italia — Gains horaires moyens bruts 61 
Tab. II.8. Italia — Qualification professionnelle 62 
Tab. II.8a. Italia — Distribution des ouvriers et gain horaire moyen brut selon l'existence ou non d'avantages 
en nature, le sexe et le groupe d'âge 63 
Tab. II.9. Nederland — Nombre d'ouvriers 64 
Tab. 11.10. Nederland — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 65 
Tab. 11.11. Nederland — Gains horaires moyens bruts 66 
Tab. 11.12. Nederland — Qualification professionnelle 67 
Tab. 11.13. Belgique/België — Nombre d'ouvriers 68 
Tab. 11.14. Belgique/België — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 69 
Tab. 11.1 5. Belgique/België — Gains horaires moyens bruts 70 
Tab. 11.16. Belgique/België — Qualification professionnelle 71 
Tab. II. 1 7. Luxembourg — Nombre d'ouvriers 72 
Tab. 11.18. Luxembourg — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 73 
Tab. 11.19. Luxembourg — Gains horaires moyens bruts 74 




Tab. 11.21. United Kingdom — Nombre d'ouvriers 76 
Tab. II.22. United Kingdom — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 77 
Tab. II.23. United Kingdom — Gains horaires moyens bruts 78 
Tab. II.24. United Kingdom — Qualification professionnelle 79 
Tab. II.24a. United Kingdom — Distribution des ouvriers et gain horaire moyen brut selon l'existence ou non 
d'avantages en nature, le sexe et le groupe d'âge 80 
Tab. II.25. Ireland — Nombre d'ouvriers 81 
Tab. II.26. Ireland — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 82 
Tab. II.27. Ireland — Gains horaires moyens bruts 83 
Tab. II.28. Ireland — Qualification professionnelle 84 
Tab. II.28a. Ireland — Distribution des ouvriers et gain horaire moyen brut selon l'existence ou non d'avantages 
en nature, le sexe et le groupe d'âge 85 
Tab. II.29. Danmark — Nombre d'ouvriers 86 
Tab. II.30. Danmark — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 87 
Tab. 11.31. Danmark — Gains horaires moyens bruts 88 
Tab. II.32. Danmark — Qualification professionnelle 89 
Tab. II.32a. Danmark — Distribution des ouvriers et gain horaire moyen brut selon l'existence ou non 
d'avantages en nature, le sexe et le groupe d'âge 90 
Résultats par région 
Tab. Ill.0. Deutschland — Nombre d'ouvriers, nombre moyen d'heures rémunérées par mois et gains horaires 
moyens bruts 92 
Tab. III.1. France — Nombre d'ouvriers 93 
Tab. III.2. France — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 93 
Tab. III.3. France — Gains horaires moyens bruts 93 
Tab. III.4. Italia — Nombre d'ouvriers 94 
Tab. III.5. Italia — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 94 
Tab. III.6. Italia — Gains horaires moyens bruts 94 
Tab. III.7. Nederland — Nombre d'ouvriers 95 
Tab. III.8. Nederland — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 95 
Tab. III.9. Nederland — Gains horaires moyens bruts 95 
Tab. 111.10. Belgique/België — Nombre d'ouvriers 96 
Tab. 111.11. Belgique/België — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 96 
Tab. III. 12. Belgique/België — Gains horaires moyens bruts 96 
Tab. 111.13. United Kingdom — Nombre d'ouvriers 97 
Tab. 111.14. United Kingdom — Nombre moyen d'heures rémunérées par mois 97 
Tab. III.1 5. United Kingdom — Gains horaires moyens bruts 97 
SIGNES ET ABRÉVIATIONS 
Néant _ 
Donnée concernant un échantillon trop faible (inférieur ou 
égal à 10 ouvriers) 
Coefficient de variation CV 
Mark allemand DM 
Franc français FF 
Lire italienne LIT 
Florin néerlandais HFL 
Franc belge BFR 
Franc luxembourgeois LFR 
Livre sterling UKL 
Livre irlandaise |R|_ 




Dans cette publication, l'Office statistique des Commu-
nautés européennes présente les résultats de l'enquête re-
lative aux gains des ouvriers permanents dans l'agricul-
ture des États membres en 1984. Cette enquête fait suite 
aux investigations similaires effectuées depuis 1974 et 
dont les résultats ont été publiés par l'Office statistique. 
Ces enquêtes communautaires furent organisées sur la 
base de règlements, après décision du Conseil de minis-
tres ('). En effet, ayant constaté que les quelques rensei-
gnements statistiques relatifs aux salaires des ouvriers 
agricoles disponibles dans les États membres ne permet-
taient pas de procéder à des comparaisons valables, la 
Commission, après consultation du groupe de travail 
«Statistiques des salaires dans l'agriculture», avait jugé 
bon de proposer d'organiser des enquêtes communautai-
res spécifiques sur la base de définitions et de critères uni-
formes. Ces enquêtes répondent, sans aucun doute, aux 
besoins d'information exprimés par les divers milieux éco-
nomiques et sociaux. Elles trouvent ainsi leur place dans 
le système intégré des statistiques communautaires sur 
les salaires que l'Office statistique des Communautés eu-
ropéennes a progressivement développé. 
Il y a lieu de signaler que, en République fédérale d'Alle-
magne et aux Pays-Bas, l'enquête ne s'étend pas aux 
ouvriers qui bénéficient d'avantages en nature, le nombre 
de ces travailleurs étant peu significatif dans ces deux 
pays. 
Règlement (CEE) n° 677/74 du Conseil (JO n° L 83 du 28.3.1974, p. 3). 
Règlement (CEE) n° 1103/75 du Conseil (JO n° L 110 du 30.4.1975, p. 2). 
Règlement (CEE) n° 1035/76 du Conseil (JO n° L 1 18 du 5.5.1976, p. 3). 
Règlement (CEE) n° 847/77 du Conseil (JO n° L 104 du 28.4.1977, p. 5). 
Règlement (CEE) n° 3112/80 du Conseil (JO n° L 326 du 2.12.1980, p. 6). 
Directive 82/606/CEE du Conseil (JO n° L 247 du 23.8.1982, p. 22). 
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Gains des ouvriers permanents occupés à temps complet dans l'agriculture en 1984 
m 
Comparé à 1980, le nombre d'ouvriers permanents occu-
pés à temps complet dans l'agriculture a diminué en 1984 
d'environ 14 % pour l'ensemble des pays membres consi-
dérés; entre 1976 et 1984, un emploi sur quatre a dispa-
ru. Le nombre de femmes occupées à temps complet re-
présente en 1980 et en 1984 environ 7 % de la main-
d'œuvre totale. 
Le tableau ci-dessous a trait aux gains moyens horaires 
bruts des ouvriers de sexe masculin qui ne bénéficient 
d'aucun avantage en nature. Il donne un aperçu général 
sur les gains exprimés en monnaie nationale, sur l'évolu-
tion de ces gains en termes nominaux et réels et fournit 
également une comparaison des données nominales con-
verties en standards de pouvoir d'achat (SPA). Pour ap-
précier correctement les résultats de cette enquête, il con-
vient de ne pas se limiter à considérer isolément les don-
nées mises en évidence, mais il faut également se reporter 
à l'ensemble des caractéristiques structurelles de chacun 
des pays fournies dans les autres tableaux de cette publi-
cation. 
Gains moyens horaires bruts des ouvriers permanents de sexe masculin 
occupés à temps complet et ne bénéficiant d'aucun avantage en nature 





















a) Gains nominaux: 




























d) Gains nominaux: 

















































b) Gains nominaux: 







c) Gains réels (2): 





































Employés dans les exploitations de l'agriculture générale et de l'élevage avec une superficie de 50 ha ou plus. 
Voir note explicative. 
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o 
L'évolution dès gains nominaux entre 1980 et 1984 pré-
sente de grosses différences selon le pays, telles que le 
montre le tableau ci-avant. Les augmentations, exprimées 
en moyenne annuelle, varient entre moins de 3 % aux 
Pays-Bas et plus de 15 % en Italie. Par rapport à l'évolu-
tion des gains dans l'industrie pour cette même période de 
quatre ans, les augmentations salariales dans l'agriculture 
se situent à peu de choses près au même niveau dans la 
plupart des pays membres (excepté l'Irlande). 
L'évolution des gains horaires, exprimée en termes réels, 
entre 1980 et 1984 fait apparaître une baisse du pouvoir 
d'achat dans quatre pays, allant de ± 11 % en Irlande à 
± 4 % au Danemark; dans les cinq autres pays, la hausse 
se situe entre 1 % au Luxembourg et 10 % au Royaume-
Uni. 
Le tableau ci-avant fournit également les gains moyens 
horaires convertis en standards de pouvoir d'achat pour 
les périodes 1976, 1980 et 1984. On constate que de-
puis 1980 les positions respectives des pays, dans un 
classement par ordre décroissant, ne se sont pas beau-
coup modifiées: le Danemark occupe la première position 
et l'Irlande, le Royaume-Uni et la France les trois dernières 
places. L'écart entre les pays occupant les positions ex-
trêmes est assez important, bien qu'il ait tendance à ré-
gresser (1976: écart DK/IRL: 66 %; 1980: écart DK/UK: 
55 %; 1984: écart DK/IRL: 47 %). 
Les tableaux 1.2 à 1.5 donnent quelques informations sur 
les critères structurels observés chez les ouvriers agri-
coles. Dans tous les pays, la grande majorité des hommes 
est occupée dans des exploitations comptant moins de 
10 ouvriers permanents; les petites exploitations (avec 1 
ou 2 ouvriers) occupent en 1984 presque la moitié de la 
main-d'œuvre totale en France (47 %) et en Belgique 
(43 %) et 60 % ou plus dans trois autres pays (DK, IRL, 
L). Le niveau du salaire croît avec la taille de l'exploitation 
dans tous les pays, mais les écarts sont très variables. 
Aux Pays-Bas et en Belgique, la grande majorité des ou-
vriers agricoles est employée dans les cultures spéciali-
sées, alors que, dans les autres pays, l'agriculture géné-
rale occupe plus de la moitié de la main-d'œuvre; le gain 
moyen horaire brut dans ce dernier secteur est souvent in-
férieur à celui des secteurs élevage et cultures spéciali-
sées. 
Dans la plupart des États membres, un nombre important 
d'ouvriers occupés dans l'agriculture bénéficient d'avan-
tages en nature (logement, repas): par exemple 52 % des 
ouvriers au Royaume-Uni, 66 % au Luxembourg et 58 % 
au Danemark disposent de l'un ou de l'autre de ces avan-
tages ou des deux réunis; en Belgique (9 %), en Répu-
blique fédérale d'Allemagne et aux Pays-Bas, par contre, 
cette situation est nettement moins répandue. On cons-
tate que le niveau de la rémunération des ouvriers mascu-
lins qui bénéficient des logement et repas réunis se situe, 
selon le pays, entre 11 % et 38 % en dessous de celui 
des ouvriers qui n'ont aucun avantage en nature. 
Enfin, on peut constater que la structure d'âge des ou-
vriers permanents s'est modifiée en 1984 par rapport à 
1980 avec une recrudescence de la main-d'œuvre de 




Évolution du gain réel 
Exprime approximativement la variation du pouvoir d'achat du gain nominal dans une période déterminée. Cette don-
née est obtenue, pour chaque pays, par déflation de l'indice d'évolution du gain nominal par l'indice général des prix 
à la consommation. 
Les résultats de cette opération doivent être interprétés avec prudence en raison, d'une part, de la discordance qui 
existe entre le champ de délimitation des deux indices et, d'autre part, du fait que les indices des prix à la con-
sommation sont calculés selon des méthodes différentes dans les divers pays. De plus, il ne faut pas perdre de vue 
que la déflation est opérée sur les salaires bruts, c'est-à-dire avant déduction des cotisations de sécurité sociale et 
des impôts; ainsi, par exemple, toute augmentation relative de la charge fiscale reste incluse dans l'évolution des 
gains horaires réels présentée ci-devant. 
m 
Standard de pouvoir d'achat (SPA) 
Les données exprimées en monnaie nationale ont été converties en standards de pouvoir d'achat (SPA) courants en 
utilisant les taux établis chaque année pour l'agrégat «produit intérieur brut aux prix du marché» du SEC. Les ré-
sultats de cette opération sont comparables dans l'espace (entre pays) mais non dans le temps (entre périodes). 
Il convient d'interpréter les données converties en SPA avec prudence, en raison: 
— de la discordance qui existe entre les concepts et les délimitations des agrégats utilisés (gain horaire des ou-
vriers de l'agriculture, d'une part, SPA établis pour le produit intérieur brut, d'autre part); 
— de l'importance variable selon les pays de certains éléments de la rémunération (primes, gratifications, etc.), 
non pris en considération dans la présente statistique des gains; 
— de ce que la conversion en SPA est opérée sur les gains bruts, c'est-à-dire avant déduction, variable selon les 











Metodi e definizioni (cfr. Retribuzioni dei lavoratori agricoli 1980, ISCE, 1983) 
Retribuzioni dei lavoratori agricoli fissi nell'anno 1984 39 
Risultati generali 
Tab. 1.1 Effettivo degli operai, retribuzioni orarie e ore retribuite 44 
Tab. I.2 Distribuzione degli operai e indici della retribuzione oraria media per sesso e ampiezza delle aziende 46 
Tab. I.3 Distribuzione degli operai e indici della retribuzione oraria media per sesso e natura dell'attività 
svolta 47 
Tab. I.4 Distribuzione degli operai e indici della retribuzione oraria media per sesso e esistenza o meno di 
corresponsioni in natura 48 
Tab. I.5 Distribuzione degli operai e indici della retribuzione oraria media per sesso e classi di età 49 
D 
Risultati per paese 
Tab. ILO Deutschland — Numero degli operai, numero medio d'ore retribuite per mese e retribuzioni orarie 
lorde medie 53 
Tab. 11.1 France — Numero degli operai 54 
Tab. II.2 France — Numero medio d'ore retribuite per mese 55 
Tab. II.3 France — Retribuzioni orarie lorde medie 56 
Tab. II.4 France — Qualifica professionale 57 
Tab. Il.4a France — Distribuzione degli operai e retribuzione oraria lorda media secondo l'esistenza o meno 
di corresponsioni in natura, il sesso e le classi di età 58 
Tab. II.5 Italia — Numero degli operai 59 
Tab. II.6 Italia — Numero medio d'ore retribuite per mese 60 
Tab. II.7 Italia — Retribuzioni orarie lorde medie 61 
Tab. II.8 Italia — Qualifica professionale 62 
Tab. Il.8a Italia — Distribuzione degli operai e retribuzione oraria lorda media secondo l'esistenza o meno di 
corresponsioni in natura, il sesso e le classi di età 63 
Tab. II.9 Nederland — Numero degli operai 64 
Tab. 11.10 Nederland — Numero medio d'ore retribuite per mese 65 
Tab. 11.11 Nederland — Retribuzioni orarie lorde medie 66 
Tab. 11.1 2 Nederland — Qualifica professionale 67 
Tab. 11.13 Belgique/België — Numero degli operai 68 
Tab. 11.14 Belgique/België — Numero medio d'ore retribuite per mese 69 
Tab. 11.1 5 Belgique/België — Retribuzioni orarie lorde medie 70 
Tab. 11.16 Belgique/België — Qualifica professionale 71 
Tab. 11.17 Luxembourg — Numero degli operai 72 
Tab. 11.18 Luxembourg — Numero medio d'ore retribuite per mese 73 
Tab. 11.19 Luxembourg — Retribuzioni orarie lorde medie 74 




Tab. 11.21 United Kingdom — Numero degli operai 76 
Tab. II.22 United Kingdom — Numero medio d'ore retribuite per mese 77 
Tab. II.23 United Kingdom — Retribuzioni orarie lorde medie 78 
Tab. II.24 United Kingdom — Qualifica professionale 79 
Tab. Il.24a United Kingdom — Distribuzione degli operai e retribuzione oraria lorda media secondo l'esistenza o 
meno di corresponsioni in natura, il sesso e le classi di età 80 
Tab. II.25 Ireland — Numero degli operai 81 
Tab. II.26 Ireland — Numero medio d'ore retribuite per mese 82 
Tab. II.27 Ireland — Retribuzioni orarie lorde medie 83 
Tab. 11.28 Ireland — Qualifica professionale 84 
Tab. Il.28a Ireland — Distribuzione degli operai e retribuzione oraria lorda media secondo l'esistenza o meno di 
corresponsioni in natura, il sesso e le classi di età 85 
Tab. 11.29 Danmark — Numero degli operai 86 
Tab. 11.30 Danmark — Numero medio d'ore retribuite per mese 87 
Tab. 11.31 Danmark — Retribuzioni orarie lorde medie 88 
Tab. II.32 Danmark — Qualifica professionale 89 
Tab. Il.32a Danmark — Distribuzione degli operai e retribuzione oraria lorda media secondo l'esistenza o meno 
di corresponsioni in natura, il sesso e le classi di età 90 
Risultati per regione 
Tab. Ill.0 Deutschland — Numero degli operai, numero medio d'ore retribuite per mese e retribuzioni orarie 
lorde medie 92 
France — Numero degli operai 93 
France — Numero medio d'ore retribuite per mese 93 
France — Retribuzioni orarie lorde medie 93 
Italia — Numero degli operai 94 
Italia — Numero medio d'ore retribuite per mese 94 
Italia — Retribuzioni orarie lorde medie 94 
Nederland — Numero degli operai 95 
Nederland — Numero medio d'ore retribuite per mese 95 
Nederland — Retribuzioni orarie lorde medie 95 
Belgique/België — Numero degli operai 96 
Belgique/België — Numero medio d'ore retribuite per mese 96 
Belgique/België — Retribuzioni orarie lorde medie 96 
United Kingdom — Numero degli operai 97 
United Kingdom — Numero medio d'ore retribuite per mese 97 































Simboli e abbreviazioni 
Il fenomeno non esiste — 
Dato concernente un campione troppo esiguo (uguale o 
inferiore a 10 lavoratori) 
Coefficienti di variazione CV 
Marco tedesco DM 
Franco francese FF 
Lira italiana LIT 
Fiorino olandese HFL 
Franco belga BFR 
Franco lussemburghese LFR 
Lira sterlina UKL 
Lira irlandese IRL 
Corona danese DKR 
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Introduzione 
L'Istituto statistico delle Comunità europee presenta in 
questa pubblicazione i risultati dell'indagine relativa alle 
retribuzioni dei lavoratori agricoli fissi (salariati agricoli) ef­
fettuata negli stati membri nel 1984. L'indagine fa seguito 
a quelle analoghe eseguite dal 1974 e i cui risultati sono 
stati pubblicati dall'ISCE. 
Le suddette indagini comunitarie sono state organizzate 
sulla base di regolamenti, previa decisione del Consiglio 
dei ministri ('). Avendo infatti constatato che i pochi dati 
statistici disponibili negli stati membri sulle retribuzioni dei 
salariati agricoli non consentivano di operare raffronti vali­
di, la Commissione, dopo aver consultato il gruppo di la­
D 
voro «Statistiche delle retribuzioni nell'agricoltura», ha ri­
tenuto opportuno proporre di effettuare indagini comuni­
tarie specifiche in base a definizioni e a criteri uniformi. Le 
indagini rispondono indubbiamente alle esigenze di infor­
mazione espresse dai vari ambienti socioeconomici e ven­
gono in tal modo ad inserirsi nel sistema integrato delle 
statistiche comunitarie sulle retribuzioni che l'Istituto sta­
tistico delle Comunità europee ha gradualmente svilup­
pato. 
Si tenga presente che l'indagine, nella Repubblica federale 
di Germania e nei Paesi Bassi, non considera i lavoratori 
beneficiami di corresponsioni in natura poiché in questi 
paesi il loro numero è poco significativo. 
I Regolamento (CEE) n. 677/74 
110 del 30 aprile 1975, pag. 
(LEE) n. 8 4 7 / 7 7 de l C o n s i g l i o ι υ υ L Ι U*+ aet z o apr i le ι ÏJ / / , p a y . □ ; , i c y u i ä i n c i u u i v ^ t t / u. J I ι ¿.iw 
cembre 1980, pag. 6); direttiva 82/606/CEE del Consiglio (GU L 247 del 23 agosto 1982, pag. 22). 
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Retribuzioni dei lavoratori fissi occupati a tempo pieno nell'agricoltura nel 1984 
Rispetto al 1980 il numero dei lavoratori fissi occupati a 
tempo pieno nell'agricoltura è diminuito nel 1 984 del 14% 
circa nell'insieme dei paesi membri considerati; tra il 1976 
e il 1984 un posto di lavoro su quattro è scomparso. Il nu-
mero delle donne occupate a tempo pieno rappresenta nel 
1980 e nel 1984 il 7% circa della manodopera comples-
siva. 
La tabella seguente riguarda le retribuzioni medie orarie 
lorde dei lavoratori di sesso maschile non beneficiant! di 
alcuna corresponsione in natura. Essa offre un'idea gene-
rale delle retribuzioni espresse in moneta nazionale, dell' 
evoluzione delle retribuzioni in termini nominali e reali e 
permette il raffronto dei dati nominali convertiti in stand-
ard di potere d'acquisto (SPA). Per valutare correttamente 
i risultati dell'indagine è necessario non limitarsi a consi-
derare isolatamente i dati presentati, ma tener conto an-
che dell'insieme delle caratteristiche strutturali di ciascun 
paese che figurano nelle altre tabelle della presente pubbli-
cazione. 
Retribuzioni medie orarie lorde dei lavoratori fìssi di sesso maschile 
occupati a tempo pieno e non beneficiari di corresponsioni in natura 












1 1 , 3 0 
1 8 , 7 6 
2 9 , 3 4 
I 
LIT 
1 4 7 4 
3 508 
6 2 4 9 
NL B 
a) Retribuzioni nominal i : 

























2 7 , 0 1 





b) Retribuzioni nominali: 




7 9 , 3 
100C) 
120,8( ' ) 
6 0 , 2 
1 0 0 
1 5 6 , 4 
4 2 , 0 
1 0 0 
178 ,1 
77 ,1 
1 0 0 
111 ,5 
7 2 , 8 
100 
127 ,2 















9 2 , 8 
100C) 
102,2( ' ) 
91 ,1 
1 0 0 
1 0 6 , 3 





d) Retribuzioni nominali: 






















L p c c u P a t ' n e l , e aziende di agricoltura generale e di allevamento con superficie di 50 ha o più 
( I vedere nota esplicativa. 
90 ,6 
100 




9 8 , 0 
100 
1 1 0 , 0 
8 4 , 8 
100 
8 8 , 9 
101 ,1 
100 
9 6 , 2 
1,85 
3 ,38 
4 , 3 2 
3 ,07 
4 , 8 2 
6 ,35 
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L'evoluzione delle retribuzioni nominali tra il 1980 e il 
1984 presenta differenze notevoli secondo i paesi, come 
risulta dalla precedente tabella. Gli aumenti, espressi in 
media annua, variano da meno del 3% nei Paesi Bassi a 
oltre il 15% in Italia. Rispetto all'evoluzione delle retribu­
zioni nell'industria in questo stesso periodo quadriennale, 
gli aumenti salariali nell'agricoltura si collocano pressoché 
allo stesso livello nella maggior parte dei paesi membri 
(con l'eccezione dell'Irlanda). 
Tra il 1980 e 1984 l'evoluzione delle retribuzioni orarie, 
espressa in termini reali, fa registrare in quattro paesi un 
calo del potere d'acquisto che va da + 11 % in Irlanda a 
± 4% in Danimarca; negli altri cinque paesi l'aumento è 
compreso tra l ' 1 % in Lussemburgo e il 10% nel Regno 
Unito. 
La tabella riporta anche le retribuzioni medie orarie con­
vertite in standard di potere d'acquisto per i periodi 1976, 
1980 e 1984. Si può osservare che dal 1980 le posizioni 
rispettive dei paesi, in una classificazione per ordine de­
crescente, non hanno subito modifiche di rilievo; la Da­
nimarca occupa il primo posto e l'Irlanda, il Regno Unito e 
la Francia le tre ultime posizioni. Il divario tra i paesi che 
occupano le posizioni estreme è assai notevole, quantun­
que tenda a ridursi (1976: divario di DK/IRL: 66%; 1980: 
divario DK/UK: 55%; 1984: divario DK/IRL: 47%). 
Le tabelle da 1.2 a 1.5 forniscono alcune informazioni sui 
criteri strutturali osservati presso i lavoratori agricoli. In 
tutti i paesi la grande maggioranza dei lavoratori maschi è 
occupata in aziende che contano meno di 10 lavoratori 
fissi; le piccole aziende (con 1 o 2 lavoratori) assorbono 
nel 1984 quasi la metà della manodopera totale in Francia 
(47%) e in Belgio (43%) e il 60% o più in altri tre paesi 
(DK, IRL, L). Il livello della retribuzione aumenta con il 
crescere delle dimensioni dell'azienda in tutt i i paesi, ma le 
differenze sono molto variabili. 
Nei Paesi Bassi e in Belgio la grande maggioranza dei 
lavoratori agricoli è addetta a colture specializzate, 
mentre negli altri paesi l'agricoltura generale assorbe 
più della metà della manodopera; la retribuzione media 
oraria lorda in quest'ult imo settore è spesso inferiore a 
quella dei settori «allevamento» e «colture specia­
lizzate». 
Nella maggior parte degli Stati membri un numero consi­
derevole di lavoratori agricoli beneficia di prestazioni in na­
tura (alloggio, vitto): per esempio, il 52% dei lavoratori nel 
Regno Unito, il 66% nel Lussemburgo e il 58% in Dani­
marca fruiscono dell'una o dell'altra di tali prestazioni o di 
entrambe; nel Belgio (9%), nella RF di Germania e nei 
Paesi Bassi questa situazione è invece decisamente meno 
frequente. Si può rilevare che il livello della retribuzione 
dei lavoratori maschi che ricevono sia alloggio che vitto si 
colloca, a seconda dei paesi, tra Ι Ί 1 e il 38% al di sotto 
di quello dei lavoratori che non godono di alcuna corre­
sponsione in natura. 
Si può infine constatare che la struttura per età dei lavora-
tori fissi si è nel 1984 modificata rispetto al 1980, con un 
aumento della manodopera di età inferiore a 30 anni in 
tutti in paesi (tranne che in Lussemburgo). 
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Nota esplicativa 
Evoluzione della retribuzione reale 
Esprime approssimativamente la variazione del potere d'acquisto della retribuzione nominale in un periodo determi-
nato. Questo dato è ottenuto per ciascun paese deflazionando l'indice di evoluzione della retribuzione nominale me-
diante l'indice generale dei prezzi al consumo. 
I risultati di questa operazione devono essere interpretati con prudenza perché, da un lato, i campi di delimitazione 
dei due indici sono discordanti e, dall'altro, perché gli indici dei prezzi al consumo sono calcolati con metodi diversi 
nei vari paesi. Inoltre non si dimentichi che la deflazione è operata sulle retribuzioni lorde, cioè prima di dedurne i 
contributi assicurativi e le imposte; per esempio, nell'evoluzione delle retribuzioni orarie reali soprammenzionata è 
compreso ogni aumento relativo all'onere fiscale. 
Standard del potere d'acquisto (SPA) 
I dati espressi in moneta nazionale sono stati convertiti in standard di potere d'acquisto (SPA) correnti utilizzando i 
tassi fissati annualmente per l'aggregato «prodotto interno lordo ai prezzi di mercato» del SEC. I risultati di questa 
operazione sono raffrontabili nello spazio (tra paesi), ma non nel tempo (tra periodi). 
I dati convertiti in SPA devono essere interpretati con prudenza a causa: 
- della discordanza esistente tra i concetti e le delimitazioni degli aggregati utilizzati (retribuzione oraria dei la-
voratori agricoli da un lato, SPA fissati per il prodotto interno lordo dall'altro); 
- dell'importanza variabile nei vari paesi di taluni elementi della retribuzione (premi, gratifiche, ecc.) che non sono 
presi in considerazione nella statistica armonizzata delle retribuzioni; 
- del fatto che la conversione in SPA è operata sulle retribuzioni lorde, da cui, cioè, non sono stati ancora dedotti i 

















United K ingdom 
Ireland 
Danmark 
C) D = DM, F = FF, I = LIT, NL = 
(2) Coefficient of variation of hourly 




























= HFL, B = 
/ earnings. 





120 7 5 0 
109 9 4 4 
10 8 0 6 
123 4 9 6 
115 8 6 9 
7 6 2 7 
17 6 3 2 
16 6 2 3 
1 0 0 8 
3 6 6 1 
3 3 3 3 
3 2 8 
3 4 4 
3 3 8 
145 8 9 8 
135 3 7 7 
10 521 
14 173 
13 8 7 2 
301 
15 2 8 6 
13 9 3 8 
1 3 4 8 
BFR, UK = UKL, IRL = IRL, DK 
ts in kind. 
Average gross hourly earnings 






1 7 , 7 8 25 ,1 
1 7 , 8 8 2 5 , 4 
1 6 , 8 2 19 ,9 
3 . 4 4 5 3,7 
3 . 4 4 5 6,3 
3 . 2 7 4 10 ,7 
12 ,51 2 1 , 6 
1 2 , 6 8 2 0 , 8 
9 , 7 0 2 1 , 7 
165 16,1 
167 15 ,9 
148 14 ,1 
109 3 8 , 6 
108 3 8 , 8 
1,73 19 ,7 
1,75 18 ,9 
1,55 2 0 , 0 
1,65 28 ,1 
1,65 2 8 , 1 
1,55 2 9 , 2 
3 4 , 0 3 3 3 , 9 
3 4 , 0 7 3 4 , 1 
3 3 , 6 5 3 1 , 1 
= DKR, L = LFR. 
Average number 
of hours paid 
Nombre moyen d'heures 
rémunérées 









1 6 8 
1 7 0 
1 5 0 
2 0 1 
2 0 1 
2 0 7 







1 6 2 
44 
1.1 






























Average gross hourly earnings 









6 197 2,6 
6 213 5,0 




















of hours paid 


























(') D = DM, F = FF, I = LIT, NL = HFL, Β = BFR, UK = UKL, IRL = IRL, DK = DKR, L = LFR. 
P) Coefficient de variation des gains horaires. 






































O) NUMBER OF MANUAL WORKERS AND INDICES OF AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS BY SIZE OF FARM AND BY SEX 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET INDICES DU GAIN HORAIRE 
MOYEN BRUT SELON LE SEXE ET LA TAILLE DE L'EXPLOITATION 
1.2 
Men 
Farms with 1 or 2 
permanent workers 
Farms with 3 to 9 
permanent workers 




Farms with 1 or 2 
permanent workers 
Farms with 3 to 9 
permanent workers 




Farms with 1 or 2 
permanent workers 
Farms with 3 to 9 
permanent workers 




Farms with 1 or 2 
permanent workers 
Farms with 3 to 9 
Farms with 10 or more 
permanent workers 
Total 





















































































































































































Indices du gain 




















































1984: seulement ouvriers ne bé 
Hommes 
Exploitations ayant 1 ou 2 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 3 à 9 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 10 
ouvriers permanents ou + 
Total 
Femmes 
Exploitations ayant 1 ou 2 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 3 à 9 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 10 
ouvriers permanents ou + 
Total 
Hommes 
Exploitations ayant 1 ou 2 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 3 à 9 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 10 
ouvriers permanents ou + 
Total 
Femmes 
Exploitations ayant 1 ou 2 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 3 à 9 
ouvriers permanents 
Exploitations ayant 10 
ouvriers permanents ou + 
Total 
néficiant d'aucun avantaqe en nature. 
NUMBER OF MANUAL WORKERS AND INDICES OF AVERAGE 
GROSS HOURLY EARNINGS BY TYPE OF WORK CARRIED OUT AND BY SEX 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET INDICES DU GAIN HORAIRE MOYEN 












Number of manual workers Distribution des ouvriers 
NL Γ UK IRL DK 
Indices of average gross hourly 
earnings 
Indices du gain 
horaire moyen brut 

































































99,4 98,8 93,2 
106,9 101,8 102,1 
92,0 103,6 125,4 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
99,8 98,1 - 96,6 
101,5 104,4 98,6 101,4 
99,8 99,2 105,2 100,0 
100,0 94,2 69,0 
105,8 100,0 72,9 
98,7 117,4 114,0 




































































Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
















98,4 97,6 93,0 
107,2 103,6 100,4 
98,0 98,4 127,9 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 
97,6 96,5 101,5 
98,0 107,1 90,4 103,6 
101,6 102,8 100,6 100,0 
96,3 92,5 74,8 
105,1 103,1 75,5 
100,0 110,2 113,2 











f ) 1984: seulement ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
-Ρ* 
οο NUMBER OF MANUAL WORKERS AND INDICES OF AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS BY PROVISION OF BENEFITS IN KIND AND BY SEX 
1.4 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET INDICES DU GAIN HORAIRE MOYEN BRUT 
SELON LE SEXE ET L'EXISTENCE OU NON D'AVANTAGES EN NATURE 
Men 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Women 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Men 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Women 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 

























































Distribution des ouvriers 
Β L 






















































































































































Indices du gain 















































































Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Femmes 
Logées et nourries 
Logées seulement 
Nourries seulement 
Ni logées ni nourries 
Total 
Hommes 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Femmes 
Logées et nourries 
Logées seulement 
Nourries seulement 
Ni logées ni nourries 
Total 
NUMBER OF M A N U A L WORKERS A N D INDICES OF AVERAGE 
GROSS HOURLY EARNINGS BY SEX A N D AGE GROUP 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET INDICES DU GAIN 
HORAIRE MOYEN BRUT SELON LE SEXE ET LE GROUPE D'AGE 
1.5 
Men 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 
55 years and over 
Total 
Women 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 
55 years and over 
Total 
Men 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 
55 years and over 
Total 
Women 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 











































































































































































































































































































Indices du gain 

























































































moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
Femmes 
moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
Hommes 
moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
Femmes 
moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
■P> 10 
(') 1984: Only workers who received no benefits in kind. 
(2) Excluding workers whose ages are unknown 
(') 1984: seulement ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
CI A l'exclusion des ouvriers dont l'âge n'est pas connu. 

Ergebnisse nach Ländern 
Results for each country 
Résultats par pays 
Risultati per pease 

BR DEUTSCHLAND Vi 
11.0 
Farm w i th : 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 
— 10 or more workers 
Total 

















Average number of hours 
paid per month 
Nombre moyen d'heures 
















Average gross hourly 
earnings (DM) 


















— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 
— 10 ouvriers ou plus 
Total 
(') Data concerning male manual workers without any benefit in kind, em- (') Données relatives aux ouvriers de sexe masculin, ne bénéficiant d'aucun 
ployed on holdings of 50 ha and more of general agriculture and stock- avantage en nature, employés dans les exploitations de l'agriculture gé-
keeping. nerale et de l'élevage avec une superficie de 50 ha ou plus. 





F R A N C E 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.1 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 


































































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
F R A N C E 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
01 
Ol 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodtaion only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 































































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ol F R A N C E 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (FF) GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (FF) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 






























































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
F R A N C E 
PROFESSIONAL QUALIFICATION 
11.4 QUALIFICATION PROFESSIONNELLE 
Ol 
•vi 




NUMBER OF MANUAL WORKERS 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 



















AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 



















(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accon 


































































ι and meals 
Group » ,„ 


























































































































— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 














— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 





C) Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a - ouvriers bénéficiant d'avantages er 
b = ouvriers ne 
nature (logés, nourris, logés et nourris). 
bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
Ol 
co 
F R A N C E 
NUMBER OF MANUAL WORKERS AND AVERAGE GROSS 
HOURLY EARNINGS BY PROVISION OF BENEFITS IN KIND, BY SEX AND AGE GROUP 
ll.4a 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET GAIN HORAIRE MOYEN BRUT SELOI 





NUMBER OF MANUAL WORKERS 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














NUMBER OF MANUAL WORKERS IN % 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














a = Workers who received benefits in kind laccommoc 






































































































































moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 







moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
¡ T A L I A 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.5 NOMBRE D'OUVRIERS 
οι co 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 


























































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 




I T A L I A 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH NOMBRE MOYEN D'HEURES REMUNEREES PAR MOIS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 










































































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
I T A L I A 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (LIT) 
11.7 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (LIT) 
O) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 




























































































































— 6 263 
6 270 
6 470 
— 6 192 
6 158 
All workers 
































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement . 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
I T A L I A 
PROFESSIONAL QUALIFICATION QUALIFICATION PROFESSIONNELLE 
NUMBER OF MANUAL WORI 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





AVERAGE GROSS HOURLY E 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





Group | , „ 



































































































Group n , „ 
















































































































— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 




29 266 74 691 Total 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (LIT) 
Exploitations ayant: 
5 917 6 039 - 1 ou 2 ouvriers 
6 163 6 132 - 3 à 9 ouvriers 
6 508 6 443 — 10 ouvriers ou plus 












(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. (') Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accommodation, meals, accommodation and meals). a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = Workers who received no benefits in kind. b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
T A L I A 
NUMBER OF MANUAL WORKERS AND AVERAGE GROSS 
HOURLY EARNINGS BY PROVISION OF BENEFITS IN KIND, BY SEX AND AGE GROUP 
ll.8a 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET GAIN HORAIRE MOYEN BRUT SELON 






NUMBER OF MANUAL WORKERS 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














NUMBER OF MANUAL WORKERS IN % 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














a = Workers who received benefits in kind (accommoc 








































































































































moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 







moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
03 
•t» 
N E D E R L A N D 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.9 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





























































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
N E D E R L A N D 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
11.10 NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
οι 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





























































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 




N E D E R L A N D 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (HFL) 
11.11 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (HFL) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





























































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 










NUMBER OF MANUAL WORKERS 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 












AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (HFL) 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 












(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accorr 

































































































— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 














— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 





(') Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris). 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
œ BELGIQUE / BELGIË 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.13 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





















































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
BELGIQUE / BELGIË 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PER MONTH 
11.14 
NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
O) 
co 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





















































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
v j 
o BELGIQUE / BELGIË 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (BFR) 
11.15 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (BFR) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 



















































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
1 
BELGIQUE / BELGIË 
PROFESSIONAL QUALIFICATION 
11.16 QUALIFICATION PROFESSIONNELLE 
NUMBER OF MANUAL WORK 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





AVERAGE GROSS HOURLY E 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 











































































































































































— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 




245 2 729 Total 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (BFR) 
Exploitations ayant: 
192 208 - 1 ou 2 ouvriers 
193 215 - 3à9ouvriers 













(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. CI Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accommodation, meals, accommodation and meals). a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = Workers who received no benefits in kind. b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
•vi 
IO 
L U X E M B O U R G 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.17 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 









































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
L U X E M B O U R G 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
11.18 NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
v j 
ω 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 









































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
VI L U X E M B O U R G 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (LFR) 
11.19 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (LFR) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 









































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
















NUMBER OF MANUAL WORKERS 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 




Total 45 49 44 48 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (LFR) 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 




Total 128 228 128 228 
(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accommodation, meals, accommodation and meals 
b = Workers who received no benefits in kind. 
Group » .,. 


















176 65 11 225 125 
Exploitations ayant: 
— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 





GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (LFR) 
123 186 150 125 199 
Exploitations ayant: 
— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 





(') Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris). 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
•vi U N I T E D K I N G D O M 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.21 NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 

















































































































— — 336 
336 
-
— — 233 
233 
-
— — 600 
600 
All workers 






























































■ : ■ : ' - , 
Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
U N I T E D K I N G D O M 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
11.22 
NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
v j 
v j 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 








































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 




U N I T E D K I N G D O M 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (UKL) 
11.23 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (UKL) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 









































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 






Group . ,,, 
Groupe l ' 
Total 
a b 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
Farms wfth: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 



















AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (UKL1 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 



















(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accorr 

























































Group „ .,. 
















































































































— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 





















— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 





(') Voir Méthodes et définitions, point 6.2.3. 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris). 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
co 
o 
U N I T E D K I N G D O M 
NUMBER OF MANUAL WORKERS AND AVERAGE GROSS 
HOURLY EARNINGS BY PROVISION OF BENEFITS IN KIND, BY SEX AND AGE GROUP 
ll.24a 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET GAIN HORAIRE MOYEN BRUT SELON 





NUMBER OF MANUAL WORKERS 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














NUMBER OF MANUAL WORKERS IN % 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














a = Workers who received benefits in kind (accommod 










































































































































moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 







moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
R E L A N D 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.25 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 




I R E L A N D 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
11.26 
NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 





































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
I R E L A N D 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (IRL) 
11.27 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (IRL) 
03 
co 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 






































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 




NUMBER OF MANUAL WORi 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





AVERAGE GROSS HOURLY E 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





































































































Group » ,,, 











































































































— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 




4 662 7 015 Total 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (DKR) 
Exploitations ayant: 
2,22 2,45 — 1 ou 2 ouvriers 
2,60 2,58 - 3 à 9 ouvriers 













(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. (') Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accommodation, meals, accommodation and meals). a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = Workers who received no benefits in kind. b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
R E L A N D 
NUMBER OF MANUAL WORKERS AND AVERAGE GROSS 
HOURLY EARNINGS BY PROVISION OF BENEFITS IN KIND, BY SEX AND AGE GROUP 
ll.28a 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET GAIN HORAIRE MOYEN BRUT SELON 







NUMBER OF MANUAL WORKERS 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














NUMBER OF MANUAL WORKERS IN % 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














a = Workers who received benefits in kind (accommoc 


































































































































moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 







moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
co 
03 
D A N M A R K 
NUMBER OF MANUAL WORKERS 
11.29 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 












































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
D A N M A R K 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
11.30 
NOMBRE MOYEN D'HEURES RÉMUNÉRÉES PAR MOIS 
oo 
vj 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 












































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 




D A N M A R K 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (DKR) 
11.31 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (DKR) 
Farms with 1 or 2 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 3 to 9 permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
Farms with 10 or more permanent 
workers 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 
All farms 
Free accommodation and meals 
Free accommodation only 
Free meals only 
No free accommodation or meals 
Total 














































































































































































Exploitations ayant 1 ou 2 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 3 à 9 ouvriers 
permanents 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Exploitations ayant 10 ouvriers 
permanents ou plus 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 
Ensemble des exploitations 
Logés et nourris 
Logés seulement 
Nourris seulement 
Ni logés ni nourris 
Total 






NUMBER OF MANUAL WORK 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





AVERAGE GROSS HOURLY E 
Farms with: 
— 1 or 2 workers 
— 3 to 9 workers 





Group | .„ 










































































































































































































3 3 1 6 
NOMBRE D'OUVRIERS 
Exploitations ayant: 
— 1 ou 2 ouvriers 
— 3 à 9 ouvriers 




8 712 7 470 Total 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (DKR) 
Exploitations ayant: 
36,48 48,00 - 1 ou 2 ouvriers 
46,09 55,13 - 3 à 9 ouvriers 













(') cf. Methods and definitions, paragraph 5.2.3. (') Voir Méthodes et définitions, point 5.2.3. 
a = Workers who received benefits in kind (accommodation, meals, accommodation and meals). a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = Workers who received no benefits in kind. b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
ω o D A N M A R K 
NUMBER OF MANUAL WORKERS AND AVERAGE GROSS 
HOURLY EARNINGS BY PROVISION OF BENEFITS IN KIND, BY SEX AND AGE GROUP 
ll.32a 
DISTRIBUTION DES OUVRIERS ET GAIN HORAIRE MOYEN BRUT SELON 





NUMBER OF MANUAL WORKERS 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














NUMBER OF MANUAL WORKERS IN % 
under 21 years 
21 to 29 years 
30 to 44 years 
45 to 54 years 














a = Workers who received benefits in kind (accommod 


































































































































moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 







moins de 21 ans 
21 à 29 ans 
30 à 44 ans 
45 à 54 ans 
55 ans et plus 
Total 
a = ouvriers bénéficiant d'avantages en nature (logés, nourris, logés et nourris), 
b = ouvriers ne bénéficiant d'aucun avantage en nature. 
I 
ππ 
Ergebnisse nach Regionen 
Results by region 
Résultats par région 
Risultati per regione 
co 
N) 









All regions — Ensemble des régions 










(') Data concerning male manual workers without any benefit in kind, 
employed on holdings of 50 ha and more of general agriculture and 
stock-keeping. 
Average number of hours 
paid per month 
Nombre moyen d'heures 









Average gross hourly 
earnings (DM) 
Gains horaires 









(M Données relatives aux ouvriers de sexe masculin, ne bénéficiant d'au-
cun avantage en nature, employés dans les exploitations de l'agricul-
ture générale et de l'élevage avec une superficie de 50 ha ou plus. 
Region 
Régions 
Manual workers Ouvriers 

















No free accommodation or meals 
Ni logés ni nourris 














All regions — Ensemble du pays 













































































94 640 10 895 5 956 24 954 4 843 72 710 62 840 9 870 











All regions — Ensemble du pays 






































































































153 191 193 
178 194 195 
163 187 188 
172 183 183 
179 182 183 
168 186 186 
171 184 184 
148 176 177 
173 187 187 
GAINS HORAIRES MOYENS BRUTS (FF) 
25,79 30,84 30,78 
24,61 29,66 29,82 
27,87 29,09 29,34 
28,78 29,89 30,50 
26,60 29,22 29,66 
22,13 28,04 28,43 
24,46 30,08 30,37 
45,03 27,16 27,29 























III.4 NUMBER OF MANUAL WORKERS 
Remonte, Valle d'Aosta, Liguria 
Lombardia 
Trentino, Alto Adige, Veneto, Friuli Venezia, Giulia 
Emilia Romagna 








All regions — Ensemble du pays 
AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
Piemonte, Valle d'Aosta, Liguria 
Lombardia 
Trentino, Alto Adige, Veneto, Friuli Venezia, Giulia 
Emilia Romagna 








All regions — Ensemble du pays 
AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (LIT) 
Piemonte, Valle d'Aosta, Liguria 
Lombardia 
Trentino, Alto Adige, Veneto, Friuli Venezia, Giulia 
Emilia Romagna 




Puglia, Basilicata, Calabria 
Sicilia 
Sardegna 
Manual workers Ouvriers 
Total 
170 



















No free accommodation or meals 
Ni logés ni nourris 
Total Men Hommes 
Women 
Femmes 










































































































































































26 388 621 74 691 66 665 8 026 




























































































— 4 961 
6 441 
3 718 







































6 020 5 482 6 188 5 443 6 227 6 249 6 030 
Region 
Régions 




















No free accommodation or meals 
Ni logés ni nourris 
Total Men Hommes 
Women 
Femmes 





All regions — Ensemble du pays 














19 819 18 158 1 661 





All regions — Ensemble du pays 













175 175 173 
























Manual workers Ouvriers 

















No free eccommodation or meals 
Ni logés ni nourris 
Total Men Hommes 
Women 
Femmes 





All regions — Ensemble du pays 


























All regions — Ensemble du pays 








































211 213 194 182 211 193 213 
Region 
Régions 
Manual workers Ouvriers 

















No free accommodation or meals 
Ni logés ni nourris 
Total Men Hommes 
Women 
Femmes 
I I I . 1 3 NUMBER OF MANUAL WORKERS 
Northern 










All regions — Ensemble du pays 
111.14 AVERAGE NUMBER OF HOURS PAID PER MONTH 
Northern 










All regions — Ensemble du pays 
111.15 AVERAGE GROSS HOURLY EARNINGS (UKL) 
Northern 










All regions — Ensemble du pays 











































































































































































51 792 2 500 58 532 56 063 2 468 













































































208 196 201 201 






















































2,15 1,67 2,72 2,10 2,42 2,43 2,19 
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Diese Veröffentlichung enthält eine methodologische Beschreibung und die detaillierten 
Ergebnisse der Gemeinschaftserhebung über die Verdienste der ständig in der Landwirtschaft 
beschäftigten Arbeiter im Jahre 1984. 
Vorgelegt werden die Erhebungsergebnisse über die Belegschaften, die Verdienste und die 
monatliche vergütete Arbeitszeit, aufgeschlüsselt nach Geschlecht, Alter, beruflicher Qua­
lifikation, Art der ausgeübten Tätigkeit, Betriebsgröße und danach, ob Naturalleistungen gewährt 
werden oder nicht. Für einige Länder sind diese Angaben auch nach großen Regionen aufge­
gliedert. 
This publication contains the methodology and detailed results of the Community survey of earn­
ings of permanent manual workers in agriculture in 1984. 
These results cover labour forces, earnings and monthly duration of paid work, broken down by 
sex, age, training, type of work, relative size of holding and the provision or not of payment in 
kind. In the case of certain countries, these data are also broken down by major region. 
Cette publication contient la méthodologie et les résultats détaillés de l'enquête communautaire 
sur les gains des ouvriers dans l'agriculture en 1984. 
Ces résultats portent sur les effectifs, les gains et la durée mensuelle du travail rémunérée, venti-
lés selon le sexe, l'âge, la qualification professionnelle, la nature de l'activité exercée, l'im-
portance relative de l'exploitation et l'existence ou non d'avantages en nature. Pour certains 
pays, ces données sont également ventilées par grande région. 
Questa pubblicazione contiene la metodologia e i risultati dell'indagine comunitaria sulle retribu-
zioni dei lavoratori agricoli fissi nel 1984. 
Tali risultati riguardano il numero dei lavoratori, le retribuzioni e la durata del lavoro retribuita, ri-
partiti per sesso, età, qualifica professionale, natura dell'attività svolta e secondo le dimensioni 
relative delle aziende e l'esistenza o meno di vantaggi in natura. Per alcuni paesi, questi dati sono 
pure distribuiti per grandi regioni. 
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